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Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften Nürnberg 
FAU Erlangen-Nürnberg 

 
Erfahrungsbericht Auslandsstudium 

 
Die Erfahrungsberichte werden von Studierenden verfasst und spiegeln nicht die Meinung 
der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg wider. Jeder Bericht wird vor der 

Veröffentlichung* geprüft. Die Universität behält sich das Recht zur Kürzung vor. 
 
 
 

Angaben zum Auslandsaufenthalt 
Studiengang an der WiSo: BA Sozialökonomik  
Gastuniversität: Universidad Nacional Autónoma México (UNAM) 
Gastland: Mexico  
Studiengang an der 
Gastuniversität: Relaciones internacionales  
Aufenthaltszeitraum 
(Semester und Jahr): WS/22 (August 2022-Dezember 2022)  
Darf der Bericht 
veröffentlicht werden?* (Nichtzutreffendes löschen)              JA   /   

 
*Veröffentlichung unter: http://ib.wiso.fau.de/outgo/partneruniversitaeten/ 
 
Bei Fragen in Bezug auf den Datenschutz möchten wir Sie auf die Webseite des 
Datenschutzbeauftragten der FAU verweisen (https://www.fau.de/fau/leitung-und-
gremien/gremien-und-beauftragte/beauftragte/datenschutzbeauftragter/) oder auf deren 
Email-Adresse (datenschutzbeauftragter@fau.de) 
 
Schildern Sie Ihre persönlichen Erfahrungen und Eindrücke von Ihrem Auslandsaufenthalt. 
Bitte halten Sie sich dabei an eine Regel: Seien Sie fair! 
 
• nur eigene Erfahrungen und Eindrücke beschreiben  
• keine Unterstellungen, Spekulationen oder Gerüchte 
• keine Verallgemeinerungen 
• Kritik sachlich, konkret und konstruktiv formulieren 
• keine Beleidigungen 
 
Verwendung von Bildern: Falls Sie in Ihren Bericht Bilder einfügen wollen, verwenden Sie bitte 
ausschließlich Bilder, die Sie selbst fotografiert haben und auf denen keine Personen 
abgebildet sind. Aufgrund urheberrechtlicher Bestimmungen müssen wir Bilder, die diesen 
Vorgaben nicht entsprechen, aus dem Bericht entfernen. 
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Folgende Angaben dienen zu Ihrer Orientierung, auf welche Themen Sie im Bericht eingehen können. 
Bitte füllen Sie sich weder verpflichtet, detailliert auf alle genannten Bereiche einzugehen, noch sich nur 
auf diese zu beschränken. Schreiben Sie über alles, was Ihnen wichtig erscheint und was Ihrer Meinung 
nach für Ihre Nachfolger nützlich sein könnte. 
 
 
Themenbereiche:  
 

1. Bewerbung und Auswahlverfahren an der FAU 
Bewerbung an der FAU im Wintersemester 2021 für das Wintersemester 2022 
über das Portal des internationalen Büros. Voraussetzung B2- wenn noch nicht 
B2 vorhanden ist kann eine Zusage von der UNAM nicht garantiert werden. 
Zusage der FAU kam im Januar.  

 
2. Bewerbung / Anmeldung an der Gastuniversität 

Bewerbungsunterlagen wurden durch das internationale Büro an die Gastuni 
geschickt, die sich daraufhin im April gemeldet haben. Anmeldung lief über 
deren Portal. Man musste zu diesem Zeitpunkt schon die gewünschten Module 
wählen, welche an verschiedenen Fakultäten angeboten werden und sich somit 
an den ggf. verschiedenen Fakultäten nochmals bewerben. Je nach Fakultät 
muss man zusätzlich zu der Bewerbung an der FAU gewisse Voraussetzungen 
erfüllen, welche man vom Zuständigen des internationalen Büros der UNAM 
mitgeteilt bekommt. In meinem Fall waren das Motivationsschreiben und 
Nachweis über eine abgeschlossene Auslandskrankenversicherung, die 
jegliche Behandlungen die COVID betreffen miteinschliesst. Nachdem man im 
April die Module gewählt hat, heißt es abwarten und das kann dauern. Ich habe 
meine Zusage Anfang Juli bekommen, eine Freundin Mitte Juli und wir beide 
mussten am 3.August für die verpflichtende Willkommensveranstaltung im 
Mexico–Stadt sein.  
 

3. Vorbereitung auf das Auslandsstudium  
 

 
4. Anreise / Visum 

Da wir erst sehr knapp die Zusage erhalten haben, waren die Flüge 
dementsprechend deutlich teurer. Da ich nach dem Auslandssemester noch 3 
Monate reisen war hatte ich mir bei KLM einen Hin- und Rückflug von Nürnberg 
nach México-Stadt mit Flex Option gebucht. Kosten lagen bei ca 1400€ ohne 
Flex Option 1200€. Flex: Datum, Abflughafen und Zielflughafen kann man 
beliebig oft ändern. Für 1 Semester muss man kein Visum beantragen, es reicht 
das Touristenvisum von 180 Tagen. Ich kann empfehlen eine Ausreise 
innerhalb dieser 180 Tage vorweisen zu können ( durch flexticket einfacher oder 
man bucht einen Billigflug und storniert diesen wieder) sowie die Zusage der 
Gastuni.  

 
5. Unterkunftsmöglichkeiten (Wohnheim, privat) 

Wir hatten für den 1. Monat ein Airbnb, welches deutlich teurer war als ein Wg-
Zimmer. Generell findet man innerhalb von maximal 2 Wochen ein Zimmer. Es 
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gibt verschiedene Portale, ich habe 
mein WG-Zimmer über eine Facebook Gruppe gefunden. ( Facebook: Roomies 
y cuartos en renta CDMX-Dada Room, ROOMIES-ROOMMATES CDMX/D.F 
(Busca, ofrece, comparte depa o casa), Foreigners in México City ) Gezahlt wird 
meistens in Bar und es gibt selten einen Vertrag.  
Die UNAM liegt im Süden der Stadt und ist ein eigener Stadtteil für sich. Zu den 
beliebtesten (und sichersten) Viertel gehören Condesa, Roma Norte und Roma 
Sur. Diese befinden sich im Stadtkern, es gibt schöne Parks, Restaurants, Bars 
und Clubs. Der Großteil des Nachtlebens findet hier statt. Diese liegen jedoch 
ca 1 Stunde mit den öffentlichen Verkehrsmitteln von der Uni entfernt. Das 
öffentliche Verkehrsnetz ist so gut ausgebaut und so günstig (1 U-Bahn Fahrt 5 
Pesos, ca 25 Cent), dass es sich meiner Meinung nach lohnt in Condesa oder 
Roma zu wohnen und die Stunde in die Uni zu fahren. Ansonsten gibt es in Uni 
Nähe Coyoacan, wo ebenfalls viele Studenten leben. Dort sind die Mieten ein 
bisschen günstiger als in Condesa etc. ( Coyoacan:250-350€ pro Monat,  
Condesa/Roma: ab 300€). 

 
6. Einschreibung an der Gastuniversität  

Man kriegt bei den Willkommensveranstaltungen alle Informationen zur 
Einschreibung, da diese von Fakultät zu Fakultät unterschiedlich sind. Man 
kriegt einen Studentenausweis, mit dem man die meisten Museen und 
kulturellen Angebote in ganz Mexico gratis oder vergünstigt besuchen kann.  

 
7. Fachliche und administrative Betreuung an der Gastuniversität (International 

Office, Fachstudienberater, Buddy-Programme, studentische Initiativen, etc.) 
Anfangs lief die Kommunikation per Mail. Vor Ort wurde ich bei beiden 
Fakultäten zu 2 whatsappgruppen hinzugefügt und von diesem Zeitpunkt an lief 
alles darüber. Es wurde auch während des Semester öfter nachgefragt ob alles 
passt oder ob man Hilfe braucht. Ebenfalls gibt es verschiedene Organisationen 
(IPuma und Hangout mexico, die speziell für internationale Studenten 
Wochenendtrips durchs ganze Land organisieren, IPuma ist günstiger als 
Hangout Mexico auf Instagram findet man beide- Kommunikation läuft hierbei 
auch über WhatsApp) 

8. Lehrveranstaltungen / Stundenplan an der Gastuniversität  
Ganz generell hat man ja schon im April Module gewählt, aber erst vor Ort bzw. 
kurz davor werden die Vorlesungszeiten veröffentlicht, damit es nicht zu 
Überschneidungen kommt darf man innerhalb der Fakultäten an denen man 
angenommen wurde nochmal neu wählen und nach 1-2 Wochen „Probe“ muss 
man sich verbindlich entscheiden. Die Facultad Contaduría y Administración 
(FCA) bietet Englische Module und Spanische Module an. Die mexikanischen 
Studenten der UNAM haben entweder Früh oder Spät Uni. Meine Kurse waren 
Dienstag und Donnerstag an der FCA von jeweils 16:00-22:00 ,mit 2h Pause 
dazwischen und mittwochs von 10:00-14:00 mit. 20min Pause. Im Normalfall 
geht ein Modul 2h 2x die Woche oder 4h 1x die Woche. Die FCA bietet  
Besondere Module an die im Kooperation mit Partnerunternehmen der UNAM 
arbeiten. Hierfür muss man sich extra bewerben, die Informationen dazu kriegt 
man ebenfalls rechtzeitig.  

 
9. Sprachkurse an der Gastuniversität (kostenlos, kostenpflichtig) 

Sprachkurse sind kostenpflichtig, es wären 450€ für ein Semester Spanischkurs 
gewesen. Ich hab mich dafür entschieden kostenlos 2 Module auf Spanisch zu 
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belegen statt den Sprachkurs zu 
wählen. Das hat auch seinen Zweck erfüllt und die Professoren und 
Kommilitonen sind sehr nachsichtig und hilfsbereit.  

 
10.  Ausstattung der Gastuniversität (Bibliothek, Computerräume, etc.) 

Die meisten Kurse haben maximal 50 Teilnehmer dementsprechend fühlt es 
sich eher an wie eine Schulklasse als Universität. Dies ist auch der 
Anwesenheitspflicht geschuldet. In den Pausen gibt es verschiedene 
Verkaufsstände, von warmen Essen bis Kaffee, Kuchen oder Kiosks. An der 
FCA gibt es gratis WLAN auf dem Gelände sowie eine Bibliothek. Generell gibt 
es 12 Shuttlebus(Pumabus) Linien die gratis durch das ganze Gelände der Uni 
fahren. (Einsteigen bei Ubahn Copilco oder Universidad oder 
Metrobusstationen) 

 
11.  Freizeitangebote 

Freizeitangebote über die Uni werden Anfang des Semester vorgestellt.  
 

12.  Stadt (Sehenswürdigkeiten, Feste, Museen, etc.) 
Blick über die Stadt: Torre Latinoamericana, nicht zum kostenpflichtigen  
Mirador sondern 39.Stockwerk in die Cafeteria und einen günstigen Kaffee oder 
Snack bestellen  
Dia de muertos Parade in México-Stadt 
Studentenausweis für Museen mitnehmen ! 

 
13.  Alltag (Geld-Abheben, Handy, Jobben) 

Ich würde eine Kreditkarte empfehlen, mit der man kostenlos bezahlen oder 
abheben kann (Hanseatic). Zum abheben hat die citibanamex Bank die 
geringsten Gebühren (1,50€ pro abheben) und besten Wechselkurs, selbst bei 
einer Kreditkarte ohne Gebühren bei der eigenen Bank muss man Gebühren 
an die mexikanische zahlen.  
Ich hatte eine SIM-Karte von Telcel und hatte das Paquete Amigo sin limite für 
ca 15€ pro Monat hat man 4GB plus Anrufe und sms und soziale Medien 
unlimitiert.  
Ich würde arbeiten nicht empfehlen, da der Mindestlohn so gering ist, dass es 
sich nicht lohnt. Lieber in Deutschland arbeiten und sparen als seine Zeit in 
Mexico für extrem wenig Geld zu verschwenden.  

14.  Finanzielles (Lebenshaltungskosten, Stipendien) 
Generell ist Mexico-Stadt nicht so günstig wie ich dachte und wie der Rest von 
Mexico. Ich habe das Promos-Stipendium erhalten, welches mir „nur“ meine 
Miete gezahlt hat. Zusätzlich dazu habe ich ca 1000€ pro Monat ausgeben, 
habe jedoch auch viele Wochenendtrips gemacht. Generell ist das ausgehen 
und essen gehen mit deutschen Preisen zu vergleichen, wenn man nicht gerade 
mexikanisch essen geht. In guten Bars kostet ein Drink 10€, Essen gehen 10-
20€. Clubeintritt liegt zwischen. 10-50€ je nachdem zu welcher Musikrichtung 
man feiern geht. Supermarktpreise sind vergleichbar mit deutschen Preisen. 
Wer günstig einkaufen will sollte zu Walmart gehen, die haben meistens gute 
Angebote und reduzierte Artikel. Für Obst und Gemüse kann man in ein 
Mercado gehen.  

 
15.  Wichtige Ansprechpartner und Links 
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16.  Fazit (beste und schlechteste 
Erfahrung) 
 
Ein Auslandssemester in México zu machen war die beste und richtige 
Entscheidung. Die Menschen und mittlerweile Freundschaften, die ich 
kennenlernen und schließen konnte, die offene und gastfreundliche Art der 
Mexikaner, das sehr leckere Essen und die Vielseitigkeit der Natur haben diese 
6 Monate unbeschreiblich gemacht. Als schlechteste Erfahrung würde ich die 
korrupte Polizei nennen. Aus diesem, Grund immer ein paar 100 pesos 
Schmiergeld dabei haben, damit man am Ende nicht mehr als 1000 zahlt J  

 
17.  Sonstiges  

Mein Tipp: nicht übernehmen mit Modulen und den Stundenplan zu voll packen. 
Ich hatte 4 Module und mehr würde ich nicht empfehlen. Es gilt 
Anwesenheitspflicht, meistens 30% Partizipation und der Rest ist Klausur/ 
Hausarbeiten/Präsentationen. Damit ist man genug beschäftigt und man 
verbringt viel Zeit im der Uni. Abgesehen vom Gaststudium ist man dafür da das 
Land, die Menschen und die Mentalität kennenzulernen. In Mexico herrscht 
Mexican time, also mit 30min Verspätung ist man immer noch pünktlich J  

 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 


